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Stromschlägen im 
Fuß ein Ende setzen 

Einschießende Schmerzen im 
Fuß, die sich beim Gehen oder 
Barfußlaufen wie Stromschlä-
ge anfühlen, sind ein Alarm-
zeichen. Oft steckt ein ver-
dickter Nervenknoten dahin-
ter, warnt der Münchner Fuß-
spezialist Dr. Steffen Zenta. 

SMARTERPIX 

zeitnah behandelt werden. 
Sonst nimmt die Verdickung 
zu, die Schmerzen werden 
zum Dauerzustand. Wich-
tigste Gegenmaßnahme ist 
die Druckentlastung mit 
Spezialeinlagen und Injekti-
onen in den schmerzenden 
Bereich: Die Schwellung 
wird gemindert, der Nerv be-
ruhigt. Die Schuhe sollten 
für den Vorfuß breit genug 
und die Sohlen weich sein. 
Zu empfehlen ist auf Dauer 
meist die Entfernung des 
Nervenknotens, ein unkom- 

Wenn auf die Nerven, die 
zwischen den Köpfchen der 
Mittelfußknochen verlau-
fen, chronisch zu viel Druck 
ausgeübt wird, entsteht ein 
Morton Neurom. Dadurch 
entwickelt sich eine 
schmerzhafte Verdickung, 
die den Nerv zusätzlich ein- 

engt. Ursachen für die Druck-
belastung sind etwa ein 
Spreizfuß oder Hallux val-
gus, der die Mechanik des 
Vorfußes stört, oder eine 
Überlastung durch Überge-
wicht. Ein Morton Neurom, 
das wenige Millimeter oder 
erbsengroß sein kann, sollte 

plizierter Eingriff mit in der 
Regel kurzer  Erho-
lungszeit, bei 
dem die Fußsoh-
le intakt bleibt. 

Dr. Steffen Zenta 
OZM Orthopädie Zentrum München 

im Helios/HFZ München 
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